
Allerdings ist bei der Sanierung der Altbausubstanz, zu der beispielsweise auch das Her-

renhaus gehört, eine Einigung mit dem zuständigen Denkmalamt notwendig. Einzelne

Planungspunkte sind noch abzustimmen, Kompromisse von beiden Seiten sind nötig,

um eine optimale Symbiose zwischen Denkmalschutz und den Wünschen zukünftiger

Mieter bzw. Eigentümer herzustellen. So werden wir auch im Jahr 2019 Kontakt halten

und auf eine baldige Lösung, Planung und Umsetzung des Bauvorhabens Rittergut

Seifersdorf hoffen.

Einwände der Landesdirektion Sachsen
Wie vom Gesetzgeber geregelt, muss der Bebauungsplan zum Rittergut Seifersdorf auch

Trägern öffentlicher Belange vorgelegt werden. So äußerte sich die Landesdirektion

Sachsen bereits im Juli 2018 negativ zum vorgelegten Entwurf. Das Vorhaben würde

nicht im Einklang mit den Erfordernissen der Raumordnung stehen. Aus dem Schreiben

gehen aber vor allem zwei Fakten hervor, die sich gegen eine Entwicklung mit Bau-

grundstücken aussprechen. Zum einen seien die Bodengrundverhältnisse problematisch,

wie ein Versickerungsgutachten ergab und zum anderen, so heißt es, passe diese „aus-

tauschbaren Wohnkonfektionsware“ nicht zum denkmalpflegerischen Gesamtbild der

Anlage. Es solle doch das Augenmerk auf das Bewahren von Herrenhaus, Wirtschafts-

gebäuden und Stallungen gelegt werden. 

So dürfte zumindest der Beschluss der Gemeindeverwaltung zur Umsetzung der Pläne

beitragen, denn begonnen wird nun generell vorerst mit der Sanierung der Bestandsgebäude.

Einen Termin zum Baubeginn gibt es allerdings noch nicht. So bleibt das historisch wichtige

und erhaltenswerte Rittergut vorerst im Winter- bzw. Dornröschenschlaf.

Text & Fotos: Red.
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BEILAGENHINWEIS
Wir bitten um freundliche Beachtung der Beilage:

Euronics XXL Frequenz Radeberg

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg,  Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                         Notruf      Feuerwehr, Rettungsdienst,
                               Notarzt, Telefon und Fax
116 117                   Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                               Mo., Di., Do.:          19.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Mi., Fr.                    14.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Sa, So                    24 Stunden
03571-19222          Anmeldung Krankentransport
                               (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime
                               und Patienten)
03571-19296          Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle/
                               Feuerwehr

Wochenendbereitschaftsdienst Zahnärzte
für Radeberg und Arnsdorf

15./16.12. Gem. Praxis Dres. Enghardt
Radeberg, Robert-Blum-Weg 6 Tel. 03528/487 44 00

22./23.12. Frau Dr. Münzberg-Scholz
Großerkmannsdorf, Seitenweg 18 Tel. 03528/41 16 30

jeweils Sa./So.: 10.00 - 12.00 Uhr; außerhalb dieser 
Zeiten für akute Fälle: 0152/04 93 73 67 oder 0152/04 93 87 24

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
15.12. Löwen-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 22 28
16.12. Löwen-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 22 28
17.12. Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952/58 915
18.12. VITAL Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205/59 915
19.12. Stadt-Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952/33 031
20.12. Hirsch-Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205/54 236
21.12. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf Tel. 035200/25 60

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, Langebrück, Ottendorf-Okrilla,

Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau

werkt. 19.00-07.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung
14.12. – 21.12. Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla

Tel. 035205 / 733 88
21.12. – 24.12. Frau Dr. Obitz, Ottendorf-Okrilla

Tel. 035205 / 733 88

Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit:
Tierärztliche Klinik Dr. Düring, Rennersdorf              Tel. 035973-2830

In wenigen Wochen neigt sich das Jahr 2018 dem Ende entgegen. Man blickt gern

zurück auf ein ereignisreiches Jahr und muss dabei auch feststellen, dass die Zeit an

manchen Stellen wohl doch still zu stehen scheint. So auch am Rittergut in Seifersdorf.

Im Frühjahr 2018 tat sich etwas auf dem historischen Areal. Die Seifersdorfer schöpften

Hoffnung für ihr Rittergut, denn nicht nur eine Aufwertung der alten Gemäuer steht im

Raum, sondern auch ein moderner Wohnstandort sowie Baugrundstücke.

Die Planungen dazu laufen und so wurde zumindest Anfang 2018 schon einmal das

Baufeld geräumt. Bäume, Gestrüpp und Müll wurden entfernt und die grobe Bausubstanz

war auf einmal sichtbar. Doch nach dieser Aktion tat sich plötzlich lange Zeit nichts

mehr. Unsere Redaktion sprach über das Jahr hinweg immer wieder mit dem

verantwortlichen Ansprechpartner, der nun auch zum Ende des Jahres keine positiven

Neuigkeiten verkünden kann.

Zumindest arbeitet man eng mit dem Gemeinderat zusammen, der in seiner Sitzung am

14.11.2018 mit einem Beschluss den Plänen des Investors zustimmte und festlegte, dass

zuerst die Altbausubstanz zu sanieren ist. Sind diese Baumaßnahmen abgeschlossen,

könne man mit dem Bereich nördlich der Lindenallee beginnen und die Bebauung mit

Neubauten durchführen.

Wann beginnen die Bauarbeiten am Rittergut Seifersdorf?
Im Überblick
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Tannengrün und Plätzchenduft - 
Weihnachtsstimmung liegt in der Luft!

dieRadeberger

Vom 02.12. bis 23.12.2018

lesen Kinder um 18.00

Uhr auf dem Markt am

Tannenbaum eine Ad-

vents- oder Weihnachts-

geschichte und schließen

die Türen der Weihnachts-

krippe zur Nacht. 

Bisher konnten an 8 Aben-

den zwischen 6 und 19

Zuhörer bereits 9 Beiträge

(Märchen, Geschichten und

Gedichte) der mutigen und

begeisternden Grundschüler erleben. Und noch kein Beitrag hat sich wiederholt. Nach

Schließen der Krippe durch den/die Schüler sind alle froh, dabei gewesen zu sein und sich

einen Moment der Besinnung gegönnt zu haben. 

Wir danken den Kindern, die Freude am Lesen haben und in dieser Weihnachtszeit

Menschen auf unserem Markt erfreuen (wollen).  Zu wünschen bleibt, dass noch möglichst

viele Radeberger und Gäste der Stadt sich einladen lassen oder einfach mal die wenigen

Minuten stehen bleiben, um den Schülern der zweiten bis vierten Klassen zuzuhören. 

Gert Loose

Advents- und Weihnachtsgeschichten
für Jedermann

Passender könnte

der Tag nicht ge-

wählt worden sein:

Am internationalen

Tag der Menschen

mit Behinderung

verlieh Stephan

Pöhler den Sächsi-

schen Inklusions-

preis an Martin

Wallmann, den Ge-

schäftsführer des

Epilepsiezentrums

Kleinwachau. Damit

würdigt der Freistaat

Sachsen das Enga-

gement und die Lei-

denschaft Wall-

manns, mit der die-

ser deutlich für ein

Miteinander von Menschen mit und ohne Behinderung einsteht.

Unter dem Leitmotiv „Inklusive Gesellschaft im Sozialraum“ wurden am 3. Dezember

im Sächsischen Landtag fünf herausragende Beispiele gelungener Inklusion in den

Kategorien „Freizeit und Kultur“, „Bildung“, „Barrierefreiheit“ sowie mit zwei

Sonderpreisen gewürdigt. 

Der Beauftragte für die Belange behinderter Menschen im Freistaat Sachsen, Stephan

Pöhler, sagte in seiner Festrede: „Der Sächsische Inklusionspreis zeigt und ist ein

deutlicher Beleg dafür, dass es bereits viele Institutionen gibt, die ein starkes soziales

Bewusstsein entwickelt haben und den Menschen mit Behinderungen, die aktive gesell-

schaftliche Teilhabe, nicht nur auf dem Papier ermöglichen.“ Mehr zum Beauftragten

für die Belange behinderter Menschen in Sachsen finden Sie hier: www.behindern.ver-

hindern.sachsen.de/beauftragter-der-saechsischenstaatsregierung.html

Text: Alexander Nuck, Epilepsiezentrum Kleinwachau

Foto: Swen Reichhold

Martin Wallmann erhält 
Sächsischen Inklusionspreis

Der Geschäftsführer des Epilepsiezentrums Kleinwachau

bekam den Preis für sein Lebenswerk

Voller ehrlicher Freude nimmt Martin Wallmann (Mitte) den
Sächsischen Inklusionspreis in Empfang. 

Überreicht wird dieser vom Behindertenbeauftragten Stephan
Pöhler (rechts), Andreas Werner, Verbandsdirektor KSV (links)

und der Sächsischen Sozialministerin Barbara Klepsch 
(links außen). Der Preis steht unter der Schirmherrschaft
von Landtagspräsident Dr. Matthias Rößler (rechts außen).

Advent am Humboldt-Gymnasium 
Radeberg
Freitag, 14. Dezember 2018, 16.00 ‐ 18.30 Uhr

15. Weihnachtsmarkt im und 
um das Renaissanceschloss Schönfeld
15. Dezember 2018, 12.00 ‐ 20.00 Uhr, 

16. Dezember 2018, 12.00 ‐ 19.00 Uhr

Radeberger Weihnacht
Donnerstag bis Sonntag, den 13.12.‐16.12.2018

4. Wachauer Dorfweihnacht
Sonnabend, den 15.12.2018 ab 14.00 Uhr

in der Museumsscheune Kunaths Hof

„Advent im Schloss“ 
am 16.12.2018 in Schloss Seifersdorf

10. Kleinröhrsdorfer Weihnachtsmarkt 
für Jung und Alt
am 16.12.2018 auf dem Platz 

am alten Gemeindeamt von 14.00 ‐ 22.00 Uhr
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Aktuelles aus dem Rödertal

Große Kreisstadt Radeberg

Gemeinde Arnsdorf

Grundsteuer A und B 
Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grund-
steuergesetzes vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt I S 965) wird
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2019 in der zuletzt veranlagten
Höhe festgesetzt.
Die Grundsteuer 2019 wird mit den zuletzt erteilten Grundsteuerbe-
scheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils am 15. Februar,
15. Mai, 15. August und 15. November fällig. Für Steuerpflichtige,
die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes
Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer 2019 in einem
Betrag am 1. Juli 2019 fällig.
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder die Be-
steuerungsgrundlage (Messbeträge), dann werden Änderungsbe-

scheide erteilt.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung
treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein,
wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zu-
gegangen wäre.                                                                    
Diese öffentliche Bekanntmachung gilt auch für die Grundsteuern,
die im Anmeldeverfahren erhoben werden (Hinweis: Steueranmel-
dungen haben die gleiche Rechtswirkung wie Steuerfestsetzungen
unter dem Vorbehalt der Nachprüfung). Auf die Abgabe von erneuten
Steueranmeldungen für die Grundsteuer wird verzichtet, soweit in
der Besteuerungsgrundlage seit der letzten Anmeldung keine
Änderung eingetreten ist. Auf die Verpflichtung, jede Änderung be-
züglich der Eigentumsverhältnisse, der Wohnfläche oder der Aus-

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf 
mit den OT Fischbach, Kleinwolmsdorf und Wallroda

Öffentliche Grundsteuer- und Hundesteuerfestsetzung für das Kalenderjahr 2019 

1. Der Erörterungstermin findet am 
23. Januar 2019, 9:30 Uhr (Einlass 09:00 Uhr), 

im Feuerwehrgerätehaus Großharthau, 
Versammlungsraum, 1. Obergeschoss, 

Zur Wesenitzaue 3, 01909 Großharthau statt.
2. Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und
Stellungnahmen erörtert. Die Teilnahme am Termin ist jedermann,
dessen Belange durch das Bauvorhaben berührt werden, freigestellt.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser
hat seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht nach-
zuweisen und diese zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben. 

Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten
auch ohne ihn verhandelt werden kann, dass verspätete Einwendungen
ausgeschlossen sind und dass das Anhörungsverfahren mit Schluss
der Verhandlung beendet ist.
3. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertre-
terbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
4. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

Dresden, 03. Dezember 2018
Landesdirektion Sachsen

Gez. Uwe Dewald
Unterabteilungsleiter Infrastruktur

Bekanntmachung
über den Erörterungstermin im Planfeststellungsverfahren für das Bauvorhaben 

„B 6 Ausbau Radweg westlich Bischofswerda 2. Bauabschnitt, Goldbach - Kreisverkehr S 159“
- Anhörungsverfahren -

Seine Freude in der Freude des Anderen finden zu können – 

das ist das Geheimnis des Glücks.

-Georges Bernanos-

Folgender Jubilarin, 
Frau Marianne Rathey
zum 85. Geburtstag am 19.12.

wünsche ich Gesundheit, Glück, persönliches Wohlergehen sowie
Zufriedenheit.

Allen weiteren Jubilaren,
die in der Zeit vom 17.12. bis 23.12.2018
ihren Geburtstag feiern, wünsche ich ebenfalls Gesundheit, Glück
und persönliches Wohlergehen.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist die Veröffentlichung der
Namen der Jubilare nur mit deren Zustimmung möglich.

Martina Angermann, Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung

Veröffentlichung der Geburtstagsgrüße und Jubiläen durch die Gemeinde Arnsdorf

Beschl.-Nr. 10/27/18/ORF
Der Ortschaftsrat Fischbach beschließt für das Jahr 2019 folgende
Sitzungstermine:

31. Januar 14. März 16. Mai
29. August 14. November

Christine Valley, Ortsvorsteherin

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf
In der 27. öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Fischbach am 15. November 2018 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschl.-Nr. 10/19/18/ORW
Der Ortschaftsrat Wallroda beschließt für das Jahr 2019 folgende
Sitzungstermine:

07. Februar 21. März 23. Mai
5. September 28. November

Birgit Müller, Ortsvorsteherin

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf
In der 19. öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Wallroda am 22. November 2018 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Der Stadtrat der Stadt Radeberg hat in der Sitzung am 28.11.2018
mit Beschl.-Nr. SR056-2018 die Satzung über die Aufhebung der
Satzung der Stadt Radeberg über die förmliche Festlegung des Sa-
nierungsgebietes „Innenstadt“ Radeberg gemäß beiliegender Anlage
1 beschlossen und erklärt, dass gemäß § 162 Abs.1 Nr. 1 BauGB die
Sanierung durchgeführt wurde. 
Die Satzung über die Aufhebung der Satzung der Stadt Radeberg
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Innenstadt“
Radeberg liegt in der Stadtverwaltung Radeberg, Markt 17-19, im
Bauamt bei Frau Görres zur Einsichtnahme bereit und kann während
der Sprechzeiten des Bauamtes:
Mo, Di, Do, Fr von   9.00 – 12.00 Uhr und 
Di von 13.30 – 18.00 Uhr sowie 
Do. von 13.30 – 16.00 Uhr
von Jedermann eingesehen werden.

Radeberg, den 29.11.2018
Gerhard Lemm, Oberbürgermeister

Satzung über die Aufhebung der Satzung der Stadt Radeberg
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Innenstadt“
Radeberg
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung des Freistaates Sachsen in der
Fassung der Bekanntmachung vom 09.03.2018 (SächsGVBl. S. 62)
zuletzt geändert durch Artikel 1 und 2 des Gesetzes vom 13.12.2016
(SächsGVBl. S. 652) in Verbindung mit § 162 Abs. 1 Nr. 1 i.V.m. Abs.
2 des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung vom
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom
20.07.2017 (BGBl. I S. 2808) beschließt der Stadtrat der Stadt Radeberg
in seiner Sitzung am 28.11.2018 folgende Satzung:
§ 1 Aufhebung der förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes
Radeberg „Innenstadt“
(1) Die Satzung der Stadt Radeberg über die förmliche Festlegung
des Sanierungsgebietes Radeberg „Innenstadt“ vom 27.09.1993 (be-
schlossen in der Stadtratssitzung am 01.10.1992, in Kraft getreten
mit öffentlicher Bekanntmachung am 08.10.1993) wird zum
01.01.2019 aufgehoben.
(2) Das Gebiet der aufgehobenen Satzung umfasst alle Grundstücke
und Grundstücksteile innerhalb der auf dem als Anlage beigefügten
Lageplan dargestellten Gebietsabgrenzung. Der Lageplan ist
Bestandteil dieser Aufhebungssatzung.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung wird gemäß § 162 Abs. 2 BauGB mit ihrer ortsüblichen
Bekanntmachung rechtswirksam.

Radeberg, 28.11.2018
Gerhard Lemm, Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzungen
von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind,
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig

zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber
der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Bekanntmachung der Stadtverwaltung Radeberg

Sanierungsgebiet „Innenstadt“ Radeberg
Aufhebung der Sanierungssatzung

In der Zeit von Ende Oktober bis Anfang Dezember 2018 wurden
folgende Fundsachen im Fundbüro abgegeben bzw. angezeigt:

- ein MTB-Fahrrad
- zwei Mobiltelefone
- ein Herrenfahrrad
- zwei Schlüsselbunde
- ein einzelner Schlüssel mit Fernbedienung

Sollten Sie den einen oder anderen Gegenstand im oben genannten
Zeitraum verloren haben, so melden Sie sich in der Stadtverwaltung

Radeberg, Bürgerbüro, Markt 18 oder rufen an unter Radeberg
03528 450213. Die Fundgegenstände werden im Fundamt sechs
Monate nach der Anzeige des Finders aufbewahrt. Wird in dieser
Zeit kein Empfangsberechtigter bekannt, kann der Finder das
Eigentum an der Fundsache erwerben. Mit diesem Erwerb erlöschen
die sonstigen Rechte an der Fundsache.

Bürgerbüro/Fundbüro
Stadtverwaltung Radeberg

Gesucht – Gefunden 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

sehr geehrte Grundstückseigentümer, 

der Stadtrat der Stadt Radeberg hat in seiner Sitzung am 28.11.2018
die Aufhebung der Satzung der Stadt Radeberg über die förmliche
Festlegung des Sanierungsgebietes „Innenstadt“ Radeberg beschlossen. 
Durch umfangreiche Modernisierungs- und Instandsetzungsarbeiten
an den Gebäuden und der Verbesserung der Wohnqualität durch die
Gestaltung von Freiflächen, der Instandsetzung zahlreicher Straßenräume
und Plätze, dem behutsamen Einfügen von Neubauten nach Freilegung
von Grundstücken wurden zahlreiche städtebauliche Missstände
beseitigt und die Innenstadt Radeberg seit Programmaufnahme 1991
als Wohn- und Aufenthaltsort attraktiv gestaltet. Insgesamt kamen aus
dem Programm der städtebaulichen Erneuerung (LSP, SEP) ca. 21
Millionen Euro für das Sanierungsgebiet von Bund, Land und Stadt
zum Einsatz. Darüber hinaus auch Mittel aus dem Programm der
Brachflächenrevitalisierung und privates Kapital.
Die Aufhebung der förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes
bewirkt, dass:
- die sanierungsrechtliche Genehmigungspflicht für Vorhaben und
Rechtsvorgänge nach    §§ 144, 145 Baugesetzbuch (BauG) zur Si-
cherung der Sanierungsziele entfällt, 
- die Ausgleichsbeträge nach §§ 154, 155 BauGB bei den noch
nicht abgelösten Grundstücken festgesetzt und erhoben werden,
- das Sanierungsvorkaufsrecht der Stadt beim Kauf von Grundstücken
nach § 24 Abs.1 Nr. 3 BauGB entfällt, 

- die besonderen steuerrechtlichen Abschreibungsmöglichkeiten bei
der Modernisierung von Gebäuden nach §§ 7h, 10f, 11a Einkom-
menssteuergesetz (EStG) entfallen.
Die Stadtverwaltung wird gemäß § 162 Abs. 3 BauGB die Löschung
der Sanierungsvermerke im Grundbuch veranlassen und eine Schluss-
abrechnung der Gesamtmaßnahme zur Einreichung bei dem För-
dermittelgeber erstellen.
Für die Grundstückseigentümer im Sanierungsgebiet, die den Aus-
gleichsbetrag nicht vorzeitig abgelöst haben, wird der Ausgleichsbetrag
gemäß § 154 Abs. 3 Satz 1 BauGB per Bescheid auf der Grundlage
von Einzelgutachten erhoben. Vor der Festsetzung des Ausgleichsbetrages
erhält der Ausgleichsbetragspflichtige Gelegenheit zur Stellungnahme
und Erörterung der für die Wertermittlung seines Grundstücks maß-
geblichen Verhältnisse. Wir weisen darauf hin, dass der Betrag einen
Monat nach der Bekanntgabe des Bescheides fällig wird.
Um die erreichten Sanierungsziele für die Zukunft zu sichern, stehen
der Stadt Radeberg die Erhaltungssatzung Innenstadt Radeberg sowie
die Gestaltungssatzung für das Gebiet „Innenstadt“  der Stadt Radeberg
weiterhin zur Verfügung. Das heißt Abbrüche, Änderungen und Er-
richtungen baulicher Anlagen und Nutzungsänderungen bedürfen wei-
terhin der Genehmigung durch die Stadtverwaltung Radeberg.
Bei Fragen steht Ihnen das Bauamt/ Sachgebiet Stadtsanierung (Fr.
Görres) während der Sprechzeiten bzw. unter der Telefonnummer
03528/450-274 zur Verfügung.

Gerhard Lemm, Oberbürgermeister

Information der Stadtverwaltung Radeberg 
zum Abschluss des Sanierungsgebietes „Innenstadt“ Radeberg

stattung, die sich auf die Steuer auswirkt, der Gemeinde mitzuteilen,
wird an dieser Stelle ausdrücklich verwiesen.
Hundesteuer 2019
Bei der Hundesteuer gelten die festgesetzten Beträge und der Fäl-
ligkeitstermin 01.02.2019, gemäß § 11 Hundesteuersatzung der Ge-
meinde Arnsdorf vom 01.01.2016 für die Folgejahre weiter.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung der Grundsteuer und der Hundesteuer kann innerhalb
eines Monats nach der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift

bei der Gemeindeverwaltung Arnsdorf, Bahnhofstraße 15/17, 01477
Arnsdorf einzulegen.
Die Frist gilt ebenfalls als gewahrt, wenn der Rechtsbehelf beim
Landratsamt Bautzen, Bahnhofstraße 9, 02625 Bautzen, eingeht.
Hinweis:
Ein Widerspruch hat gemäß § 80 Abs. 2 Verwaltungsgerichtsordnung
keine aufschiebende Wirkung, d.h. die Steuer ist fristgerecht zu be-
zahlen. Bei verspäteter Zahlung entstehen Säumniszuschläge, Mahn-
gebühren sowie mögliche Vollstreckungskosten.  

Martina Angermann
Bürgermeisterin

Zum 22. Mal ehrte Oberbür-
germeister Gerhard Lemm
verdienstvolle ehrenamtlich
tätige Bürger unserer Stadt.
In seiner Laudatio hob Lemm
die Wichtigkeit des Ehren-
amtes hervor und freute sich,
dass in Radeberg sehr viele
Bürgerinnen und Bürger en-
gagiert in ihrer Freizeit eh-
renamtlich tätig sind.
Die ehrenamtliche Arbeit sei
ein wichtiger Bestandteil der
örtlichen Gemeinschaft und
somit eine Voraussetzung
für die Lebensqualität  in
der Stadt.
Die Ehrenurkunde der Stadt
Radeberg erhielten Peter Ebert
für seinen engagierten lang-
jährigen Einsatz bei der Frei-
willigen Feuerwehr in Groß-
erkmannsdorf, Katrin Thiede
für ihre Leistung bei der Or-
ganisation des Anti-Drogen-
Zuges in Radeberg und Heinz
Geißler für seine fast 50jährige
ehrenamtliche Arbeit im SV
Einheit Radeberg.
Außerdem wurden die Ge-
winner des Blumenschmuck-
wettbewerbes Gerlinde Brack-
mann, Erich Simon, Joachim
Lange und Christine Rohr-
mann ausgezeichnet.
Weiterhin ehrte der Oberbürgermeister verdienstvolle Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt, welche
durch ihre Einsatzbereitschaft zur Sicherheit in unserer
Stadt beitragen.  
• für 10 Jahre aktiven Dienst bei der Feuerwehr: 
Marie-Juliane Schüttoff

• für 20 Jahre aktiven Dienst bei der Feuerwehr: 
Mirko Michael, Erik Rühlemann, Bernd Wildeck

• für 25 Jahre aktiven Dienst bei der Feuerwehr: 
Achim Fiebiger, Mario Johne

• für 30 Jahre aktiven Dienst bei der Feuerwehr: 
Axel Teich, Kai Huhle, Werner Hütter

• für 40 Jahre aktiven Dienst bei der Feuerwehr: 
Steffen Schütze

• mit dem Ehrenkreuz des Feuerwehrverbandes
für 50 Jahre: Ulrike Hofmann, Gerhard Müller

Text & Fotos: Jürgen Wähnert, Stadtsprecher

Danke fürs Ehrenamt

Die erste Lesung fand am
Montag, den 03.12.2018
statt. Lesepatin Frau Dr.
Kafka, die an diesem ersten
Nachmittag las, begeisterte
die Kinder und Eltern. Nun
warten noch einige span-
nende Geschichten auf die
Zuhörer und die Lesepaten
freuen sich auf reichlich
Publikum unter dem Weih-
nachtsbaum im Oberge-
schoss.

Donnerstag, den 13.12.2018
„Der kleine Tannenbaum“ 
Freitag, den 14.12.2018
„Der weiße Elch“
Montag, den 17.12.2018
„Der Nussknacker“

Weihnachtliche Lesungen für Kinder 

Dienstag, den 18.12.2018
„Der Christbaumständer“
Donnerstag, den 20.12.2018
„Lilly und die 
Weihnachtsbaummaschine“

Freitag, den 21.12.2018
„Der kleine Schutzengel“
Unsere Geschichten beginnen
um 16.30 Uhr am Weih-
nachtsbaum im Obergeschoss.

Wir freuen uns auf 
viele gespannte Zuhörer,

Eure Stadtbibliothek 
Radeberg



sich Oberbürgermeister

Lemm herzlich bei den Pla-

nern und der Baufirma. Für

rund 230.000 Euro wurde

vom 17.09.2018 bis

06.12.2018 gebaut. Die Fi-

nanzierung erfolgte zur Hälf-

te aus den Einnahmen der

Ausgleichsbeträge des För-

derprojektes Sanierungsge-

biet Innenstadt. Zudem flos-

sen noch Gelder vom Bund

und Land sowie aus der

Stadtkasse. Insgesamt stehen

nun 31 Parkflächen auf dem

931 m² großen Areal zur

Verfügung. Darunter befin-

den sich ein Behinderten-

parkplatz und variable Park-

buchten für Kleinbusse, bei-

spielsweise vom Epilepsie-

zentrum Kleinwachau. Nun

hofft die Stadtverwaltung,

dass die Anwohner von Mai

bis September so fair sind

und die Parkflächen für Bad-

besucher freilassen.

Text & 

Fotos: Red.

Am Montag dieser Woche lud die Stadtverwaltung gleich zu zwei Eröffnungen ein. Beide Bauvorhaben sind nun abge-

schlossen und konnten pünktlich zum Jahresabschluss freigeben werden.

Zum einen wurde die Kreuzung Röderstraße / Dr.-Albert-Dietze-Straße wieder komplett für den Verkehr freigeben. Ober-

bürgermeister Gerhard Lemm und ein Vertreter der bauausführenden Firma Eurovia räumten gemeinsam und auch

symbolisch die letzte Sperrscheibe weg. Lange Zeit hatte die Stadt an der Umsetzung des Projektes gefeilt. Denn eigentlich

liegt die Trasse in Zuständigkeit des Landes Sachsen, doch mit der Eröffnung der S177 wurde diese Verantwortung an die

Stadt Radeberg übertragen. Schon damals war die Straße in einem desolaten Zustand, sodass man die Decke austauschte.

Das LASUV vergab zu dieser Maßnahme einen Zuschuss von 60.000 Euro.

Die Fördermittelanträge für die Planung zur Erneuerung der Kreuzung wurden

bereits 2011 eingereicht.

Das Verfahren zog sich allerdings recht lange hin. Immer wieder wurde

der Ruf nach Sanierung laut. Im April 2018 kam dann endlich der För-

dermittelbescheid über 107.779 Euro. Dem folgten die Ausschreibung

und die Auftragsvergabe, welche im August 2018 mit 212.857 Euro an

die Firma Eurovia ging. Pünktlich am 01.10.2018 fiel der Startschuss für

den Bau und die damit verbundenen Einschränkungen des Verkehrs.

Teilweise konnte der Verkehr per Ampelregelung an der Baustelle vorbei

geführt werden. Die Arbeiten verliefen zügig. Insgesamt fasste Oberbür-

germeister Lemm in seiner Rede zusammen: „Es wurden 150 m³ Boden-

aushub bewegt, 700 m² Asphalt gezogen, 220 Meter Bordsteine verlegt,

350 m² Pflaster eingesetzt und 2 Beleuchtungsmasten installiert“. Ein

besonderer Dank gilt wie immer den verlässlichen Bauleuten sowie den

Planern. Das bestätigt auch Anwohnerin Elisabeth Weigmann, die sich

sehr über die Sanierung des Kreuzungsbereiches freut und recht herzlich

bei allen bedankt.

Am Nachmittag konnte nach kurzem Schneeregen dann auch der Parkplatz

am Stadtbad freigegeben werden. Von Mai bis September können die

Badegäste nun auf der gut ausgebauten Fläche parken. Auch hier bedankte
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Wir wünschen fröhliche Weihnachten,

Zeit zur Entspannung,

Besinnung auf die wirklich

wichtigen Dinge sowie Gesundheit,

Erfolg und Glück im neuen Jahr.

Das Team

der Zahnarztpraxis 
Dipl.‐Stom. Katharina Böhme

Robert‐Blum‐Weg 6 ‐ 01454 Radeberg
Tel./Fax 03528/418 93 70

Die Absperrungen müssen weichen

Gemeinsam mit Gerd Lippmann (li.) vom Stadtbadteam und Jens Pietzsch, 

Oberbauleiter der Firma Eurovia (re.) eröffnete Radebergs Oberbürgermeister

Gerhard Lemm den Parkplatz am Stadtbad.

Oberbürgermeister Gerhard Lemm (re.) und ein Vertreter der 

bauausführenden Firma Eurovia (li.) räumten gemeinsam und

auch symbolisch die letzte Sperrscheibe an der frisch sanierten 

Kreuzung Röderstraße / Dr.-Albert-Dietze-Straße zur Seite.

Unser Wochenangebot vom 17.12. bis 23.12.2018

Mo.
17.12.

Di.
18.12.

Mi.
19.12.

Do.
20.12.

Fr.
21.12.

Sa.
22.12

So.
23.12.

Kesselgulasch

dazu Banane

Beefsteak dazu
Bohnen, Kartoffeln
und Jägersoße

Grützewurst

dazu Sauerkraut 

und Kartoffeln

Hähnchenfilet in

Knoblauchsoße dazu

Bandnudeln

Seelachsfilet Natur

auf Brokkoli dazu

Reis und Kräutersoße

Gef. Schweineschnitzel dazu

Mischgemüse, Kartoffeln

und Bratensoße

Currybratwurst 

mit Currysoße 

dazu Bratkartoffeln

Buchstabensuppe mit Gemüse-

streifen und Fleischklößchen

dazu 2 Brotscheiben und Joghurt

Gyrospfanne

dazu Reis

Sahnegeschnetzeltes

(Schwein) dazu Spätzle

Gefüllte Zwiebel spanische

Art mit Rindfleisch

und Püree

Gepökelte Hähnchenschenkel

mit Apfelrotkraut, Kartoffeln

und Bratensoße

Gemüsefrikadelle

dazu Püree

und Rotkrautsalat

Möhreneintopf veg. 

mit 2 Brotscheiben und 

1 Becher Joghurt

Quarkauflauf mit

Apfel und Rosinen

dazu 1 Becher Joghurt

Milchnudeln

dazu Apfelmus

Eiergemüsetaler
dazu Kräutersoße 
und Spätzle

Salat 1 - 3,80 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, 
Paprika, Ei, Hinterschinken, 
geriebener Käse
und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,00 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, 
Bohnen, Thunfisch, Zwiebeln,
Ei u. Joghurtdressing

Salat 3 - 4,00 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut,
Mais, Paprika, Ei, Fetawürfel
und Joghurtdressing

Salat 4 - 4,20 €
Weihnachtssalat
Chinakohl, Rosinen, Apfelstücke,
Mandeln, Joghurt und Zimt

Essen 1
4,40 € / Senior 3,60 €           

Essen 2
4,00 € / Senior 3,50 €           

Essen 3
3,70 € / Senior 3,20 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 1          4,90 € / Senior 3,80 €

Steak mit Würzfleisch
dazu Westernkartoffeln und Rohkostbeilage

Angebot 2          6,40 € / Senior 4,60 €

Entenkeule
dazu Apfelrotkraut, 3 Klöße und Bratensoße

Sie erreichen uns unter

Tel. 035200/2 32 99
Fax 035200/2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr

www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.

7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.

Pauschale extra: 0,30 € / Essen an

Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,30 €        

Spekulatius-Honig-Creme

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe,
Allergene bitte erfragen.



Radeberg. Die Leitung übernimmt Kantor

Rainer Fritzsch und der Eintritt ist frei.

Sonntag, 16. Dezember 2018, 17.00 Uhr

Advents- und Weihnachtsliedersingen mit der

Kantorei Radeberg. Der Eintritt ist frei und

die Leitung übernimmt Kantor Rainer Fritzsch.

Sonnabend, 22. Dezember 2018,

17.00 Uhr

Großes Weihnachtskonzert: Rudolf

Mauersberger – „Christvesper“ mit der

Kantorei Radeberg und zu Gast Sinfo-

nietta Dresden. Unter der Leitung von

Kantor Rainer Fritzsch soll dieses be-

sondere Weihnachtskonzert kurz vor

Heilig Abend alle Zuhörer und Gäste

auf besinnliche Feiertage einstimmen.

Der Kartenvorverkauf läuft seit

26.11.2018 im Pfarramt Radeberg.

Montag, 31. Dezember 2018,

21.00 Uhr

Das traditionelle Silvesterkonzert wird

von Jacob Meining und Samira Dietze

auf der Violine gespielt. An der Orgel

werden die Musiker von Kantor Rainer

Fritzsch begleitet. Der Kartenvorverkauf

läuft bereits seit dem 26.11.2018 im

Pfarramt Radeberg. Es sind nur noch

wenige Restkarten erhältlich.

Zeichnung: Stadtkirche Radeberg

Text: Red.

Bereits das Auftaktkonzert zum 1. Advent mit dem Posaunenchor

Radeberg war ein voller Erfolg und ein stimmungsvoller

Einstieg in die Weihnachtszeit. Doch das soll es natürlich noch

nicht gewesen sein. Einige

besondere Highlights erwar-

ten die Besucher und Gäste

der Stadtkirche noch. Zum

eigentlichen Adventspro-

gramm gesellt sich zudem

noch die bereits laufende Aus-

stellung der sogenannten See-

lenbretter hinzu. Eine wirklich

sehenswerte Zusammenstel-

lung einer Künstlerin mit

ganz besonderen Exponaten.

Alle Highlights

auf einen Blick:
Sonnabend,

15. Dezember 2018,

17.00 Uhr

Carl Orff: „Die Weihnachts-

geschichte“ mit der Kurrende

Radeberg, Instrumentalisten

und dem Schauspielensemble

Zum Weihnachtsfest frohe 
und besinnliche Stunden, 
zum Jahresende danke für 

Ihr Vertrauen und Ihre Treue, 
zum neuen Jahr viel Gesundheit.

Dies wünscht das Team 
von Annette Friseurbetriebe 
Radeberg GmbH
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All unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes, 
glückliches neues Jahr
wünscht das Team vom

Friseur-Salon Janett
ARNSDORF – Poststraße 3

Tel. 035200/2 94 71

Wir begrüßen ein neues Teammitglied - 
jetzt noch freie Termine sichern.

Am 22. u. 24.12.2018
„Gottlöber’s Schlesische Weißwurst“

Bestellannahme bis 15.12.2018
nach dem traditionellen Originalrezept der Fleischerei Gottlöber (Radeberg)

Wir wünschen unseren Kunden
und Geschäftspartnern eine schöne Adventzeit

Fleischerei Wurschtelpeter – Inh. J. Habermann
01328 Dresden-Eschdorf – Pappelweg 2

Filiale Schönfeld - Cunnersdorfer Straße 3
Tel. 035026 982-0 – www.wurschtelpeter.de

Öffnungszeiten: 
Fr. 21.12.18  8.00 - 18.00 Uhr I Sa. 22.12.18  7.30 - 18.00 Uhr
So. 23.12.18  geschlossen I Mo. 24.12.18  7.30 - 12.00 Uhr
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Ihre Füße in guten Händen

Schillerstraße 32, 01454 Radeberg
www.podologie‐radeberg.de
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❅

Wir wünschen unseren Kunden

zur Weihnachtszeit besinnliche

Stunden mit Stollen, Glühwein,

Gänsebraten, Lichterglanz und

Zeit füreinander.

Starten Sie zufrieden

und gesund ins Neue Jahr 2018!

Ihr Podologinnen

Frau Hennig und Frau Putzschke

Ihre Füße in guten Händen

❅

❅

❅

❅

❅

❅

❅

❅

Wir wünschen unseren Kunden
zur Weihnachtszeit besinnliche
Stunden mit Stollen, Glühwein,

Gänsebraten, Lichterglanz
und Zeit füreinander.

Für Ihr Vertrauen in unsere Arbeit 
möchten wir uns herzlich bedanken.

Starten Sie zufrieden
und gesund ins Neue Jahr 2019!

Ihr Team der Podologie Radeberg

Frau Sylvia Hennig

Anja Putzschke

Blanka Kiss

Reisebüro Moch GmbH

Radeberg:
Hauptstraße 12/
Ecke Kirchstraße, 
Tel. 03528/4 36 80

Dresden-Weißig:
Hochland-Center,

An der Prießnitzaue 1, 
Tel. 0351/216 90-0

Moch

Seit 28 Jahren

info@moch-reisen.de ● www.moch-reisen.de

❅

❅

❅

Reisen unter einem guten Stern!

Werte Reisefreunde, hiermit laden wir Sie recht

herzlich am 3. Adventwochenende zum

Radeberger Weihnachtsmarkt ein und öffnen

dazu wieder unseren weihnachtlich geschmückten

Innenhof hinter unserem Reisebüro am

Samstag, den 15.12. und Sonntag, den 16.12.2018

in der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr. 

Bei Glühwein, Punsch und Plausch sprechen 

wir gern auch über Ihre neuen Reisepläne.
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❄

❄
RADEBERG

Markt 12 ☎ 44 22 30

Schillerstr. 95a ☎ 44 37 70

Güterbahnhofstr. 2 ☎ 44 35 07

www.friseur-radeberg.de
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Weihnachtliche Termine
Traditionelle Skat- und Romméturnier

Das traditionelle Skat- und Romméturnier. Sonntag, dem 16. Dezember 2018; Beginn ist 10

Uhr in der Gaststätte "Papperlapapp", gespielt werden 2x 48 Spiele im Skat und 2x 20

Spiele im Rommé. Der Einsatz beträgt im Skat 15 Euro, im Rommé 8 Euro. Der Einsatz

wird zu 100 % ausgespielt. Anmeldungen werden ab 9.30 Uhr entgegengenommen.

196. Stadtgeschichtsvortrag
Am Abend um 19 Uhr wird zum 196. Stadtgeschichtsvortrag eingeladen. Zum Thema:

"Weihnachtsklopfen und Tannenbaum" reflektiert der Regionalhistoriker Hans-Werner

Gebauer das Brauchtum im Radeberger Land und historische Ereignisse zur Weihnachtszeit,

wie der starke Schneefall von 1886. Die Veranstaltung findet im "Papperlapapp" statt,

der Eintritt ist frei.

Hans-Werner Gebauer

Einladung zum gemeinsamen Adventssingen
Mehrzweckhalle Ullersdorf am Dienstag, den 18.12.2018, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Lassen Sie sich durch die Kinder der Grundschule Ullersdorf auf ein besinnliches Weih-

nachtsfest einstimmen. Eintritt ist frei. Mit Ihrer eventuellen Zuwendung unterstützen

wir den Sonnenstrahl e.V. – Kinder- und Jugendkrebshilfe der Uniklinik Dresden.

Wir freuen uns auf Sie! Die Schüler und Lehrer der Grundschule Ullersdorf

Tannengrün und Plätzchenduft - 
Weihnachtsstimmung liegt in der Luft!

Radeberger Zeitgeschichte

„Aufgeschoben aber nicht aufgehoben!“

Die DVD-Filmreihe von Wolfgang Seifert wird in diesem Jahr pausieren. Aufgrund

technischer Schwierigkeiten hat sich der Hobbyfilmer mit seinem Teamkollegen für

einen Aufschub ins Jahr 2019 entschieden. Somit wird die DVD Nr. 7, mit Videofilmen

der Jahre 1992-1994 gemeinsam mit der DVD Nr. 8 zum nächsten Weihnachtsfest im

Jubiläumsjahr erscheinen. Die Filme Nr. 1 bis 6 sind weiterhin im Bürgerbüro der Stadt

Radeberg und im Lottoshop Birgit´s Drumherum auf der Oberstraße erhältlich.

Text & Foto: Red.

11. Lebendiger Adventskalender in Radeberg
Termin Einladende Anschrift

Mo. 17.12. 18.00 Uhr Kreismusikschule Pulsnitzer Str. 41           B

Die. 18.12. 19.00 Uhr Uwe Hempel Wasserstr. 13

Mi. 19.12. 19.00 Uhr Radeberger Land hilft Dr.-Rud.-Friedrichs-Str. 24

Do. 20.12. 19.00 Uhr Familie Friedrich Schwalbacher Str. 3

Fr. 21.12. 19.00 Uhr Familie Dannehl Zur Sternwarte 8

„B“ = Barrierefrei

In der Zeit vom 02.12. – 23.12.2018 verabschieden Kinder auf dem Markt Radeberg um

18.00 Uhr die Weihnachtskrippe mit einer kleinen Adventsgeschichte zur Nacht.

Advent in Ullersdorf
Wie schon in den vergangenen Jahren wird es auch in diesem Jahr einen "lebendigen

Adventskalender" in Ullersdorf geben.                                                              

Wann? Wo? Sie sind dazu herzlich eingeladen am

- Montag, 17.12.2018, 19.00Uhr, in das Kinderhaus 

Ullersdorf, Alter Dorfrand 7 (Eingang Sportraum)

- Freitag, 21.12.2018, 19.00Uhr, Familie Schäfer, Lerchenweg 27

Wallrodaer Weihnacht
Sonnabend, 15.12.2018 - 15.00 Uhr

Rentnerweihnachtsfeier im Feuerwehrraum

Sonntag, 16.12.2018 – 14.00 Uhr

Plätzchen backen im Jugendclub

Sonntag, 16.12.2018 – 14.30 Uhr

Adventsmusik in der Kirche 

mit anschließendem Kaffeetrinken

Sonnabend, 23.12.2018 – ab 18.00 Uhr

Weihnachten im Pfarrhof Wallroda

Sonntag, 24.12.2018 – 16.30 Uhr

Christvesper in der Kirche

Ein schönes Weihnachtsfest wünscht der

Ortschaftsrat Wallroda

Von weihnachtlichen Geschichten 
und großen Konzerten

Adventszeit in der Radeberger Stadtkirche

9. Leppersdorfer Lichterfahrt 
22.12.2018 ab 18.00 Uhr

Streckenverlauf: Festplatz, Alte Hauptstraße,
Bergweg, Mittelstraße, Alte Hauptstraße,
Mühlstraße, Röderstraße, Alte Hauptstraße,
Festplatz. Bitte nutzen Sie die Parkmöglich-
keiten bei Sachsen-Milch.



Auf 4 Teile Suppengrün gibt man 1 Teil Salz. Nun wird
die Masse in Verschlussgläser abgefüllt. Das Einkochen
entfällt hierbei, da das Salz nicht nur für Würze sorgt,
sondern zur Konservierung dient. Dunkel gelagert, am
Besten im Keller, hält sich das sommerliche Suppengrün
ein Jahr und länger aber auf jeden Fall bis zur nächsten
Herbstsaison. Je nach Geschmack kann man die Zutaten
variieren, nur das Verhältnis zum Salz sollte auf keinen
Fall unterschritten werden, da es sonst zu einer Gehrung,
ähnlich wie beim Sauerkraut, kommen könnte.
Also gutes Gelingen und guten Appetit!

Zutaten:
- ca. 300 Gramm Porree (2-3 Stangen)
- 500 Gramm Kohlrabi (mittelgroß)
- 500 Gramm Möhren
- 500 Gramm Sellerie (eine Knolle)
- 300 Gramm Petersilienwurzel
- 3 Bund Petersilie (mit Stängel)
- 2 Bund Schnittlauch 
- 2-3 Bund Liebstöckel (Maggikraut)
- 2 Stängel Basilikum
- 1-3 Knoblauchzehen
- 1 Tüte Meersalz

Text & Fotos: Ingo Engemann

Und bringt der Weihnachtsmann kein Buch,

hilft ein Büchereibesuch!

Das Team der Wachauer Bibliothek wünscht allen
Leserinnen und Lesern ein fröhliches Weihnachtsfest

und einen gesunden Rutsch in das neue Jahr.
Vom 17.12.2018-06.01.2019 bleibt die  Bücherei,
die jetzt im alten Gemeindeamt am Schloss Wachau
zu finden ist, geschlossen.

Ab dem 07.01.2019 freuen
sich Doris Tittel und Uta
Hörrmann über zahlreiche
Bücherwürmer und moti-
vierte lesefreudige, ehren-
amtliche Helfer. 
Öffnungszeiten: 
montags 15.00 – 18.00 Uhr

Ihr Team der 

Bücherei Wachau

Hauptstraße 55

Seit 4.11.18 vermisse ich
meine weibl. Katze Ilse.
Sie ist eine Mischung aus
Perser /Norwegische
Waldkatze. Buschiger
Schwanz, weiße Nase,
oben grau/silber u. am
Bauch weißes Fell, län-
geres samtweiches Fell.
Eine hintere Pfote ist et-
was breiter, da sie mal
eine Verletzung hatte.
Fellwuchs an Hinterbei-
nen ähnelt dem „gestie-
feltem Kater". Sie hat ihr
Zuhause am Niedergraben
13 in Radeberg u. lebt
hier seit 13 Jahren mit
ihrem Bruder Jochen der
sie auch schon sehr vermisst. Für Hinweise o. Info jeglicher Art
werde ich mich erkenntlich zeigen! 

Tel. 0152 / 26154040, André Lange
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Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten, aus eigener Produktion

TOP Preise direkt vom Produzenten,-cm genauer Zuschnitt- 

in 01936 Laußnitz, Dresdner Str. 30 bundesweite Lieferung 

Tel.: 0351/889613-0 www.dachbleche24.de (Ihr Produzent)

Nachmieter ab sofort gesucht

für 1‐Raum‐Wohng im betreuten

Wohnen, Radeberg. 36,65 m2,

Küche & Bad sep., Balkon vorh.

Tel. 03528 / 44 18 82 mit AB

Wir suchen eine/n

Auszubildende/n zur/m
zahnmedizinischen Fachangestellte/n

sowie eine/n

zahnmedizinischen Fachangestellte/n
Bewerbungen bitte unter:

Praxis Dr. Weber
Mail: info@zahnarzt-kfo-radeberg.de

Zur Geschä�seröffnung sucht ein tolles Team
>>> für lernwillige und dankbare Schüler

Lehrkrä�e für Sek I und II ‐ vom Student bis Pensionär

Fächer: Mathema.k, Englisch und Deutsch

sowie Grundschullehrer/‐innen
Radeberg, Heidestraße 70, Haus 223, Tel.: 03528 4553670
Beratung: Di‐Do 14‐16 Uhr E‐Mail: radeberg@studienkreis.de

Erste Hilfe Kurs
für Führerscheinbewerber, Übungsleiter usw.

am 13.01.2019 in Radeberg
FS Kiel (ehm. Reinländer)

Bahnhofstraße 20
08.30 bis 16.15 Uhr, inkl. Mittagspause (30 min.)

Kosten: 25,00 € - inkl. Lehrmaterialien
Anmeldung:

per E-Mail meh-lausitz@web.de
oder über www.meh-lausitz.de

Wir wünschen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Wir suchen zur Unterstützung unseres 
Hausmeisters einen geringfügig Beschäftigten
ab 01.01.2019 für 17,75 Std. / 165 € im Monat.

Sie sollten freundlich, zuverlässig, flexibel 
in der Arbeitszeit und handwerklich begabt sein.

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräfitge Bewerbung an:

Kindertagesstätte „Max und Moritz“

Robert-Blum-Weg 1, 01454 Radeberg

Wir suchen Zeitungszusteller (m/w)

Großerkmannsdorf
(Teilgebiet, ab sofort)

Radeberg 
(Teilgebiet, Zentrumsnah, ab sofort)

Langebrück
(Teilgebiet, Urlaubs‐ und Krankheitsvertretung)

Interessiert?!
Dann melden Sie sich einfach bei uns.

die Radeberger Heimatzeitung Verlags‐GmbH

Oberstraße 16a, 01454 Radeberg, 
Tel. 03528 / 44 23 01, Fax 03528 / 44 22 91 

oder Mail zeitung@die‐radeberger.de

Der ideale Nebenjob für 
rüstige Senioren, Vorruheständler 

und Schüler (ab 13 Jahre)!

Eigene Zeitungsverteilung

Bei uns sind Sie
nicht nur eine Nummer, 

sondern haben einen Namen!

Stellenmarkt 
im Rödertal

Vermisst!
Wer hat Sie gesehen?

Weihnachtsgruß aus der Bücherei Wachau

Lich t e rk ränze ,
Weihnachtssterne
und Schwibbögen
verbreiten ihr Licht.
Der Duft von
selbstgebackenen
Keksen und Glüh-
wein liegt in der
Luft. Es wird flei-
ßig gebastelt und
gewerkelt, um in-
dividuelle und persönliche Geschenke für das Fest
zu erschaffen. Es wird musiziert und Radeberger
laden wieder als Adventskalendertürchen in ihre
Häuser ein. Auch der Weihnachtsmarkt in Radeberg
vom 13. bis 16. Dezember darf in dieser Aufzählung
nicht fehlen. Wo sonst können Sie alles, was Sie mit
Weihnachten verbinden, auf einmal erleben?
Und wer über den Weihnachtsmarkt in Radeberg
schlendert, sollte unbedingt im Bastelzelt vorbei-
schauen! Hier können nicht nur kleine Aufmerk-
samkeiten für Weihnachten gebastelt, sondern auch
viele schöne selbstgemachte Kostbarkeiten erstanden
werden. Wie wäre es mit einer originellen Weih-
nachtskarte oder einer selbst genähten Mütze? Oder
mit kuscheligen handgestrickten Socken, leckeren
Konfitüren, aufwendig gefertigtem Weihnachts-
schmuck, … Sicherlich findet jeder ein passendes
Geschenk oder eine kleine Aufmerksamkeit.
Alle zu verkaufenden Artikel wurden mit viel Liebe
von Hand gefertigt und an die Freie Evangelische
Grundschule Radeberger Land gespendet – durch
die Schüler und deren (Groß)Eltern, die den Stand
auch betreuen. Und hierhin fließen sämtliche Ein-

nahmen aus dem Bastelzelt: und zwar zu 100% an
die Schule für den Kauf von Spielgeräten und Ar-
beitsmaterialien. Kinderaugen zum Leuchten zu brin-
gen, war noch nie so einfach.
Die Freie Evangelische Grundschule Radeberger
Land mit integriertem Hort finden Sie in Großerk-
mannsdorf. Reformpädagogische Methoden sowie
der christliche Glaube prägen hier die tägliche Arbeit.
Schulträger der einzügigen Schule ist der 2014 ge-
gründete Christliche Schulverein Radeberger Land
e. V.. Wo im Sommer die ersten Viertklässler in wei-
terführende Schulen verabschiedet wurden, lernen
derzeit 85 Schülerinnen und Schüler und die zu-
künftigen Erstklässler werden zu den Schnuppertagen
im Januar erwartet. Gern beantworten Eltern und
Vereinsmitglieder im Bastelzelt Ihre Fragen zu Schule,
Schulanmeldung und Spendenmöglichkeiten oder
Sie informieren sich auf www.csvrl-ev.de.

Text & Fotos: Corina Mai für 

Freie Evangelische Grundschule Radeberger

Land in Trägerschaft des Christlichen 

Schulvereins Radeberger Land e.V.

Es weihnachtet sehr … 

Wer kennt es noch, wenn Oma früher kochen wollte,
ging sie zuerst in den Keller und holte einige selbstge-
machte Zutaten in die Küche. Das fing bei eingelegten
Gurken an, eingekellerte Kartoffeln und Möhren bzw.
eingekochtes, leckeres Kompott, Konfitüre, Gemüse
und eben auch das „frische“ Suppengrün.
Und all dies war nach Omas Rezepten selbst gemacht,
ohne Geschmacksverstärker, künstliche Aromen oder
chemische Sterilisatoren. Gerade in unserer heutigen
Zeit, in der immer mehr Menschen übersensibel auf
industrielle Zusatzstoffe reagieren, sollte man sich,
seiner eigenen Gesundheit wegen, wieder mal an
Omas alte Rezepte erinnern.
Ein Allrounder aus Omas Küche ist dabei das
selbst gemachte, frische Suppengrün. Es kann viel-
fältig verwendet werden, wie beispielsweise an
Suppen aller Art, an Gemüsesalaten oder bei Fleisch-
und Fischgerichten. Suppengrün bildet die Basis
für eine geschmackvolle Bratensoße oder eine wür-
zige Sahnesoße. 
Mit etwa 12 bis 15 Euro bekommt man alle Zutaten
oder man kann im eigenen Garten ernten. Rund 2,5
Kilogramm Suppengrün kann man mit einem Zeit-
aufwand von rund 2 ½ Stunden zu einem guten
Vorrat verarbeiten.
Alle nachfolgend genannten Zutaten werden zuerst
gut gewaschen, geputzt und vorab grob zerkleinert.
Anschließend werden die Gemüsestückchen nachei-

nander mit einer elektrischen Küchenmaschine bzw.
einem Mulit-Zerkleinerer auf 2-3 cm kleine Körnchen
verarbeitet. Dabei ist zu beachten, dass kein Brei
entsteht. Nach diesem Arbeitsschritt werden die
Zutaten mit dem Salz in einer Schüssel vermischt.
Zum Salzen der Mischung eignet sich am besten das
gesunde Meersalz.

Omas Suppengrün
Den Sommer für den Winter einfangen

Unsere aktuelle Zeitungsausgabe
wöchentlich per Mausklick unter

www.die-radeberger.de

Was wäre der KCA nur ohne seine Funkengarde? Eine genau

sitzende Choreografie und ein wunderschönes Lächeln sind dabei

genauso wichtig wie das perfekt sitzende Kostüm. Seit Jahren

wollen die Arnsdorfer Narren nun ihre Garde mit neuen Kostümen

ausstatten. Leider sind maßgeschneiderte Kostüme wirklich sehr

teuer. Um die Kosten stemmen zu können, ist der KCA auf die Hilfe

seiner Gäste, „Fans“ und Unterstützer angewiesen. Der Verein hat

nun eine Spendenaktion, das sogenannte Crowdfunding, bei der

Sparkasse ins Leben gerufen. Unter www.99funken.de/neue-kostue-

me-fuer-die-kca-funken kann jeder gern Geld spenden und erhält

vielleicht sogar ein kleines Dankeschön. Auf dieser Onlineplattform

findet man jede Menge Informationen rund um das Projekt.

Der KCA bedankt sich bereits jetzt bei allen Unterstützern 

und freut sich auf die neue, bevorstehende Saison.

99 Funken für den
Arnsdorfer Karnevalsclub
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Kleinanzeigen

Aus den
Kirchgemeinden

Tag und Nacht ✆ 03528/44 20 21
Pulsnitzer Straße 65a  ● 01454 Radeberg
Fax 03528/41 71 15 ● www.bestattungshauswinkler.de

Fachgeprüfter Bestatter

im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Sämtliche Beratungsgespräche werden

auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

S&D Träber Service & Dienstleistung
Beräumungen • Transporte • Hausmeisterdienste

0174 20 85 185 – www.sd-traeber.de

● 2 PKW, 2 Kleinbusse (je 8 Pers.)

●  Fahrten zur Chemotherapie    
    und Bestrahlung

●  für Rollstuhltransport
●  Krankenfahrten
    alle Kassen

(03528) 44 73 62

MIETWAGEN
UND

TAXI Inh. Reinhardt Tschirner
Radeberger Str. 9

01454 Feldschlößchen
reinhardt-tschirner@gmx.de

✆

BESTATTUNGEN
Marko Paschke

01454 Radeberg ● Hauptstraße 44

Tel 03528 / 419 39 38 
Bereitschaft 0172 /  2 70 76 20

MAX IRMISCH
Inhaber: R. Tietze

Grabmale      Bauelemente
Urnensteine               Treppenbeläge

Formsteine                Fensterabdeckung

Breitsteine                 Mauerabdeckung

aus Granit, Marmor und Terrazzo sowie Betonelemente

Otto-Uhlig-Straße 13 a • 01454 Radeberg

Telefon 03528/44 34 51 • Fax 03528/419 32 45

Seit 1928
in Radeberg

Entdecken Sie
die Möglichkeiten des Natursteins

ZEITLOS • EDEL • VIELFÄLTIG

In stiller Trauer nehmen 
wir Abschied von unserem

Helmut Marlek
geb. 14.10.1938 gest. 03.12.2018

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Rosi

im Namen aller Angehörigen

Die feierliche Urnenbeisetzung findet
im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Auf einmal bist du nicht mehr da

und keiner kann‘s verstehen.

Im Herzen bleibst du uns ganz nah

bei jedem Schri�, den wir nun gehen.

Nachdem wir in Liebe und 

Dankbarkeit Abschied genommen

haben von meinem lieben Mann,

unserem guten Vater, 

Schwiegervater, Schwager,

Onkel und Cousin, Herrn

Konrad Max
* 03.10.1940   † 16.11.2018

möchten wir uns für alle Zeichen der Zuneigung

und für die erwiesene Anteilnahme recht 

herzlich bedanken. Großen Dank meiner Familie,

einen Dank den Freunden, Arbeitskollegen 

allen Bekannten und den Gartenfreunden.

Besonderer Dank gilt dem Hausarzt Herrn 

Dr. Hänel mit seinem Team, den Therapeuten 

Frau Müller und Herrn Pilz, dem Pfleger Thomas,

dem Redner Herrn Stephan, den Musikern 

sowie dem Besta�ungshaus Winkler.

In s�ller Trauer

Seine Helga

Sohn Steffen mit Birgit

Radeberg, im Dezember 2018

Nachruf

Wir nehmen Abschied von

unserem langjährigen Spor?reund

Helmut Ratsch

der im Alter von 86 Jahren 

von uns gegangen ist. 

Wir verlieren ein wertvolles 

Mitglied der Abt. Kegeln beim RSV.

Unser Beileid gilt besonders

den Hinterbliebenen.

Die Mitglieder der Abteilung Kegeln

besonders seine ehemaligen 

MannschaCskameraden.

Es gibt nichts, was die Anwesenheit eines lieben

Menschen ersetzen kann. Doch niemals geht man so

ganz, denn schöne Erinnerungen bleiben für immer.

Danksagung

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied

genommen haben von unserer lieben Mu�er,

Schwiegermu�er und Oma, Frau

Chris�ne Karsch

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten,

Nachbarn, Freunden und Arbeitskollegen für die

liebevollen Beweise der aufrichEgen Anteilnahme

durch Wort, SchriC, Blumen, Geldzuwendungen

und sEllen Händedruck sehr herzlich bedanken.

Ebenso danken wir dem Besta�ungshaus Schuster

für die professionelle Begleitung, der Rednerin

Frau Sommer für die einfühlsamen Worte

und Herrn Bayer für die ansprechende

musikalische Umrahmung.

In s�ller Trauer

Ihre Söhne Ronald und Gernot mit Familien

Schaffen und Streben war sein Leben.

Ein schöner gemeinsamer Lebensweg 

hat sich vollendet.

Adolf Lemke
*20.02.1940       † 05.12.2018

Nach schwerer langer Krankheit

nehmen wir Abschied 

von meinem lieben Ehemann, 

guten Vater, besten Opa, Bruder,

Schwager und Onkel

In s�ller Trauer

Renate Lemke

Andreas und Mirko mit Familien

sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Freitag, den 14.12.2018,

um 09.30 Uhr auf dem Friedhof in Radeberg sta�.

Auf einmal bist du nicht mehr da

und keiner kann's verstehen.

Im Herzen bleibst du uns ganz nah

bei jedem Schri�, den wir jetzt gehen.

Danksagung

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied

genommen haben von meinem lieben Mann, 

unserem lieben Vater, Schwiegervater und Opa

Steffen Hanschur

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten,

Nachbarn, Freunden, Arbeitskollegen, Schulfreunden

und Motorradfreunden für die liebevolle 

Anteilnahme, für tröstende Worte und 

Umarmungen, für die schönen Blumen und Kränze,

für die vielen Zeichen der Liebe und FreundschaC

recht herzlich bedanken. 

Unser besonderer Dank gilt dem Besta�ungshaus

Winkler für die würdevolle Begleitung.

In Liebe und Dankbarkeit

Seine Birgit

Sohn David mit Familie

Tochter Romy mit Familie

Radeberg, im Dezember 2018

Auf einmal bist du nicht mehr da

und keiner kann's verstehen.

Im Herzen bleibst du uns ganz nah 

bei jedem Schri�, den wir jetzt gehen.

Nun ruhe sanC und geh in Frieden,

denke immer dran, dass wir dich lieben.

Plötzlich und unerwartet, für uns alle unfassbar, 

müssen wir Abschied nehmen von 

unserer lieben MuJ, SchwiegermuJ, Oma, 

Schwester, Schwägerin und Tante

Elvira Blumrodt
geb. Schramm   

* 08. Januar 1954    † 02. Dezember 2018 

Du fehlst uns allen so sehr! 

Du bleibst für immer in unseren Herzen!                 

In ewiger Liebe, voller Schmerz und Dankbarkeit

Ihr Sohn Ronny mit Freundin Katrin

Ihr Sohn Silvio mit Ehefrau Nancy 

und den Kindern Zoe und Arthur

Ihre Tochter Michaela mit Ehemann Michael 

und den Kindern Maverick und Merrick

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet im engsten Familien‐ und Freundeskreis

am Dienstag, dem 18. Dezember 2018,

um 11.30 Uhr auf dem Radeberger Friedhof sta�.

Erinnerungen erzählen von Liebe,

von Nähe und all dem Glück,

das wir durch einen geliebten Menschen

erfahren dur�en.

Erinnerungen gehen nicht 

ohne das Versprechen wiederzukehren,

wenn unser Herz sie ru�.

In ehrendem
Gedenken

Museum Schloss Klippenstein
20. Dezember 2018, 19 Uhr 

Andreas Zöllner Solo –  Auf dem Weg nach Weihnachten

Lieder von Licht in der Nacht, Ankunft und Liebe wecken
Erwartungen. Rio Reiser hat sich angemeldet, Sting, Peter
Härtling, Mascha Kaleko, Gundermann, Rilke, Leonhard
Cohen, Piazolla, ... Auch traditionelle Weihnachtslieder
geben sich die Ehre, sodass wir lauschen, singen, feiern
und ins Gespräch kommen. Der Gitarrist und Liedermacher
spielt für eine Spende in den Hut.

Donnerstag, 27. Dezember 2018, 17 Uhr 

Das Schokoladenmädchen –  Musikalisches 

Kammerspiel mit Anne Schierack und Frank Petersen

Von der Dresdner Gemäldegalerie aus reist das Bild vom
Schokoladenmädchen um die halbe Welt, was das Kam-
merspiel mit musikalischen, literarischen und kunsthisto-
rischen Belegen unterhaltsam in Szene setzt. Eintritt

Mehrgenerationenzentrum Radeberg e.V.
Dienstag, 18.12. 09.00 Uhr Baby-Kleinkinder-

treff mit Frühstück
Mittwoch, 19.12. 09.30 Uhr Themenrunde 

mit Frühstück
- Weihnachtsfeier

Donnerstag, 20.12. 17.00 Uhr Rommé

Lock-o-motive

ein Projekt des Stellwerk e.V.
Heidestr. 70, Gebäude 303, 01454 Radeberg

Ansprechpartner Anna-K. Czermak
Tel. 03528 41 49 83, Fax: -84
Web: www.lock-o-motive.de

E-Mail: post@lock-o-motive.de
Wir sind ein offener Treff für Kinder und Jugendliche,

und freuen uns, wenn ihr vorbeischaut!
Unser Thema im Dezember 2018 – Bye Bye 2018

18.12. 14.30 – 17.30 Uhr
Fahrradwerkstatt – Fällt leider aus!

19.12. 15.00 – 17.00 Uhr
Mädchen- und Kreativtreff – Gemütliche Runde 
bei Kerzenschein

Für unsere Senioren
Veranstaltungsangebote Radeberg

Begegnungsstätte „Am Markt“
17.12. 14.00 Uhr Gedächtnistraining:

Übungen zum Training der 
Hirnleistung in stressfreier, 
lockerer Atmosphäre

18.12. 13.30 Uhr Spielenachmittag
Treff zum Brett- und 
Kartenspielen

20.12. 14.30 Uhr Weihnachtsfeier
Fröhliche Weihnachten 
wünscht: „DUO MUSIKUS“
Anmeldungen erbeten 
bis zum 14.12.18

Begegnungsstätte „Am Heiderand“
17.12. 09.30 Uhr Zeichenzirkel

14.30 Uhr Treffen zu Handarbeiten, 
reden und gemütlich eine
Tasse Kaffee trinken

18.12. 14.00 Uhr Spielenachmittag
19.12. 14.30 Uhr Weihnachtsfeier für die 

Bewohner der 
Seniorenwohnanlage

20.12. 09.30 Uhr Seniorengymnastik 
Seniorenclub - Pulsnitzer Straße 67

17.12. 12.00 Uhr Treff der Skat- und 
Romméspieler

18.12. 09.00 Uhr Spielevormittag
19.12. 14.00 Uhr Lichtelnachmittag

Seniorentreff Großerkmansdorf
Liebe Seniorinnen und Senioren,
der Heimatverein Großerkmannsdorf e. V. lädt sehr herzlich
zum Seniorentreff im Dorfgemeinschaftshaus Alte Haupt-
straße 24 am Donnerstag, d. 20.12.2018, 14.00 Uhr ein.

Auf Ihr Kommen freut sich der Vorstand

Tipps & Termine

Adventsmusik zum 

Kleinwachauer Kaffeeklatsch
Mandolinenorchester Saitenwaise mit Adventsmusik 

Am kommenden Samstag, 15. Dezember, lädt das Epilep-
siezentrum Kleinwachau wieder zum Kaffeeklatsch in
den beheizten Kirchsaal ein. Diesmal erwartet die Gäste
um 16 Uhr Adventsmusik zum Zuhören und Mitsingen
vom Mandolinenorchester Saitenwaise. Der Eintritt ist

frei, Spenden sind willkommen. Die Cafeteria des Epi-
lepsiezentrums ist vor der Veranstaltung geöffnet und lädt
zum Kaffeetrinken ein.

Festgottesdienste und Veranstaltungen der
Kirchgemeinde Leppersdorf und Posaunenchor

24.12.2018 Gottesdienst mit Krippenspiel 
(Erwachsenengruppe)

Die Weihnachtsbotschaft 

mit Pauken und Trompeten
Jauchzet, frohlocket auf preiset die Tage – vielen Menschen
sind diese Worte und die dazugehörigen Klänge vertraut,
mit denen es für sie erst so richtig Advent und Weihnachten
werden kann. Johann Sebastian Bachs Weihnachtsoratorium
steht in  diesen Tagen oft auf dem Programm, vor allem
auf denen der großen Kirchen in den Kulturmetropolen.
Dass Spitzenmusiker und Solisten von Weltrang  diese
Musik in einer kleinen Dorfkirche erklingen lassen ist
eher selten. In der Kirche Großerkmannsdorf geschieht

das regelmäßig und wird auch in diesem Jahr, am 19. De-
zember so sein. 
Dann sind 19.30 Uhr hier die Kantaten I-II zu hören.
Besetzt mit dem Vocal Concert Dresden, mit Ute Selbig,
Katrin Helas, Sebastian Reim und Andreas Scheibner
und den Dresdner Kapellsolisten  unter der Leitung von
Peter Kopp.
Darüber freuen wir uns sehr und sind auch ein bisschen
stolz. Diese Musik an diesem Ort in dieser besonderen
Atmosphäre zu erleben, ist schon etwas ganz Beson-
deres. Die Botschaft aus Text und Ton, wird besonders
hier greif- und fühlbar. Und wann, wenn nicht in
Zeiten wie diesen, ist die frohe Botschaft vom Frieden
auf Erden nötiger.
Da das Großerkmannsdorfer WO bei Musikern und Mu-
sikliebhabern gleichermaßen kein Geheimtipp mehr ist,
sind die Karten sehr begehrt und können unter den
Nummern 03528-229987 oder 03528- 417822 bestellt
werden. Restkarten gibt es an der Abendkasse.

Johannes Schreiner, Pfarrer

20.12. 14.30 – 17.30 Uhr
Holzwerkstatt – Geschenk basteln – 
Eure eigenen Ideen

20.12. 16.00 – 18.00 Uhr
Musikwerkstatt – Musikalischer Jahresausklang

21.12. 16.00 – 18.00 Uhr    
Modelleisenbahn – Weihnachtsbasteleien

Baumfällung – Wurzelent-
fernung – Brennholzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

Haus v. Privat gesucht. Bitte
alles anbieten!

Fa. Manthey@gmx.de

Tel. 0173 / 367 73 19 

und 0351 / 888 26 88

Familie sucht Haus oder Bau-
grundstück
Tel. 035201 / 779 05 oder

0173 / 194 35 18

Kleine Fam. sucht Haus von
Privat Ullersd./ Großerkm./
Radeberg, Wohnrecht denkbar
jetzt/später

Tel. 0172 / 890 06 37

Verk. Schreibm.-Olympia +
Robotr. Nähmaschine im Kof-
fer, elekt.; Plattensp.; Platten
gr. + kl.; Puppen

Tel. 0172 / 632 84 76

Suche ab sofort zuverlässige
Reinigungskraft für Praxis
und Privathaushalt

Chiffre 50 / 01

Bügelpresse fast neu rücken-
schonend zu verkaufen

Tel. 035200 / 244 59

JungeFam. sucht Haus o. Bau-
grundstück z. Kauf, Umgebung
Radeberg und Arnsdorf

Tel. 0176 / 21 20 19 42

Haben Sie an einer Chiffre-Anzeige
Interesse, dann schicken Sie bitte Ihre
Zuschriften unter Angabe der Chif-
fre-Nr. an „die Radeberger“ Heimat-
zeitung Verlags-GmbH, Oberstraße
16a, 01454 Radeberg. Kleinanzeigen
können generell nur mit dem dafür
vorgesehenen Kleinanzeigen-Coupon
aufgegeben werden. Diesen finden
Sie unter www.die-radeberger.de. An-
nahmestellen finden Sie auch im Lot-
to-Shop Richter auf der Oberstraße
in Radeberg und im Lotto- und Pres-
se-Shop Müller auf der Bahnhofstraße
in Arnsdorf.
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VON SYLVIA GEBAUER

Die Radeberger Straße ist
eine wichtige Verkehrsader
in Langebrück, doch an der
Strecke bleiben die Proble-
me nicht aus: Hohes Ver-
kehrsaufkommen, zu wenig
Parkplätze und eine wichtige
Umleitungsstrecke im Ort,
das sind nur einige davon.
Die „Langebrücker Nach-
richten“ stellen die drei
größten Probleme vor Ort
genauer vor, zudem werden
drei Wünsche benannt, die
in diesem Zusammenhang
immer mal wieder zur Spra-
che kommen: 

Problem 1: Straße wird

zum Nadelöhr und hohes

Verkehrsaufkommen

Nicht nur, dass die Rade-
berger Straße eine Verbin-
dung in Richtung Dresdener
Heide und Radeberg dar-
stellt, sie wird auch von den
Autofahrern aus Radeberg
und dem Schönfelder Hoch-
land genutzt, um beispiels-
weise die Industriegebiete
in Klotzsche und  Otten-
dorf-Okrilla zu erreichen.
Sollte es zum Crash auf der
Straße in Richtung Fisch-
haus kommen, ist sie das
Nadelöhr, denn dann staut
sich der Verkehr in Richtung
Klotzsche. 

Wie stark befahren die
Durchgangsstraße ist, lässt

sich anhand der Verkehrs-
zählung im August 2017
ablesen. In 24 Stunden roll-
ten damals 5.980 Fahrzeuge
über die Radeberger Straße.
Zwar war zum Zeitpunkt
der Zählung unter anderem
der Ortseingang in Lotzdorf
gesperrt, doch es zeigt die
Dimensionen. Zum Ver-
gleich: Bei der Zählung im
Jahr 2008, wurden rund
3.500 Fahrzeuge erfasst. 

Problem 2: Seniorenpfle-

geheim und Arztpraxis in

dieser Straße 

Bekanntlich befindet sich
in der Radeberger Straße
das DRK-Seniorenpflege-
heim „Albert Schweitzer“,
wodurch bestimmt eine ver-
kehrsberuhigte Zone wün-
schenswert wäre. Hinzu kam
noch der Neubau des Hauses
Radeberger Straße 2. Da
sich hier geplant eine stark
frequentierte Arztpraxis an-
gesiedelt hat, fragen sich
immer wieder die Patienten:
Wo kann ich parken?  

Problem 3: Ansiedlung der

Arztpraxis verschärft

Parksituation vor Ort

Eine Parkmöglichkeit an der
Arztpraxis ist nicht gegeben,
auf der Fläche im Grund-
stück jedenfalls sperrt eine
Schranke hier gewollt die
Zufahrt. Stehen doch im
Hof die Dienstfahrzeuge des

Pflegedienstes des DRK.
Dessen Mitarbeiter kommen
mit ihrem Privatauto zu ih-
rem Dienstbeginn und par-
ken auf der Berger- oder
Beethovenstraße, manchmal
auch auf der hinteren Ra-
deberger Straße. 

Wunsch 1: Umgehung

über die Weißiger Straße

Oft passiert es am Morgen,
dass ein Lkw über die untere
Beethovenstraße muss, denn
die  einzige Möglichkeit,
um bei entsprechender Höhe
durch den Bahndamm zu
kommen, ist das neu gebaute
Viadukt. Die Überfahrt im
Bereich der Klotzscher Stra-
ße ist relativ weit weg und
auch manchem Gelegen-
heitsfahrern gar nicht be-

kannt. Heißt, diese Verkehrs-
situation wird auch künftig
so bleiben. Wenn dann ein
Anwohner auf der unteren
Beethovenstraße falsch
steht, ist ein Durchkommen
sehr fragwürdig und es spiel-
te sich schon so manche är-
gerliche Szene ab. 

Eine Umgehung über die
waldnahe Weißiger Straße
benötigt mindestens eine
Fahrbahninstandsetzung, die
in absehbarer Zeit nicht ge-
plant ist. Die Anwohner die-
ser Straße würden es am
liebsten sehen, wenn die
Straße völlig gesperrt wer-
den würde. Ihr Antrag auf
eine Begrenzung zur Schritt-
geschwindigkeit wurde je-
doch vom zuständigen Dres-
dener Verkehrs- und Tief-

bauamt im Jahre 2017 ab-
gelehnt.

Wunsch 2: Parkverbot

oder Einschränkung in der

Straße

Diese Idee ist nicht neu, be-
reits im Jahr 2017 waren
die zuständigen Mitarbeiter
aus dem Dresdner Rathaus
vor Ort, um eine mögliche
Parkverbotszone zu prüfen.
Sie kamen damals zu dem
Schluss: Die Einschränkun-
gen würden ausreichen, zu-
dem dürfen vor Ein- und
Ausfahrten ohnehin keine
Autos parken. Darüber hi-
naus gibt es abschnittsweise
schon Verbotsschilder, da-
rüber informierte Ortsvor-
steher Christian Hartmann
im November 2017 im Ort-

schaftsrat. Vielleicht wären
ja angesichts der neuen Si-
tuation, durch die Arztpraxis,
jetzt doch weitere Einschrän-
kungen vor Ort möglich. 

Wunsch 3: Fußweg im hin-

teren Teil errichten 

Wünschenswert wäre un-
abhängig von den bereits
genannten Problemen, wenn
der hintere Teil der Rade-
berger Straße auf der west-
lichen Seite einen nutzbaren
Fußweg erhalten würde.
Dies wäre auch eine we-
sentliche Erleichterung für
die Senioren des Pflege-
heimes, wenn sie zu Fuß
die nähere Umgebung er-
kunden wollen.

Fazit: Viele Probleme, aber

etwas Positives gibt es  

Der Fußweg an der Rade-
berger Straße wurde in die-
sem Jahr für 18.000 Euro
saniert, indem die Bauar-
beiter  seit Anfang Mai den
östlichen Gehweg, zwischen
Weißiger Straße und Beet-
hovenstraße, instandsetzten.
Neue Borde und eine sand-
geschlämmte Verdichtung
des Fußwegs waren das Er-
gebnis. Die Leistungen er-
brachte der Regiebetrieb
Zentrale Technische Dienst-
leistungen im Auftrag des
Straßen- und Tiefbauamtes
und der Ortsverwaltung
Weixdorf/Langebrück.

Langebrücker Nachrichten

Ein Sorgenkind der Ortschaft ist die Radeberger Straße 
Hohes Verkehrsaufkommen und mangelnde Parkmöglichkeiten sind nur zwei Probleme / Ein kleiner Überblick

In Kürze 

Blick in die Radeberger Straße: Rechts sind zum einen das DRK-Seniorenpflegeheim

„Albert Schweitzer“ und zum anderen der Neubau Radeberger Straße 2 zu sehen. In

diesem ist die stark frequentierte Arztpraxis untergebracht. FOTO: Gebauer

Ortschaft investiert Investitionspauschale

in sieben Schwerpunkte 
Die von der Landeshauptstadt Dresden der Ortschaft zur
Verfügung gestellte Investitionspauschale in Höhe von ins-
gesamt 116.820 Euro wurde für sieben Schwerpunkte ver-
wendet. So konnte die Planung eines Spielplatzes im
Unterdorf in der Nähe der alten Kläranlage hierfür in Gang
gesetzt werden. Ebenso wurde damit die Planung einer
Zwei-Feld-Sporthalle weiter vorangetrieben. Diese Sport-
halle soll als Ersatzbau für die momentan vorhandene
Schulsporthalle an gleicher Stelle entstehen. Weitere fi-
nanzielle Mittel flossen ins Waldbad und in die Anschaffung
eines Ersatzfahrzeugs für den Winterdienst. Noch in der
Ausführungsplanung ist der Fahrgastunterstand an der
Gaststätte „Zur Post“ und die Überdachung des Grillplatzes
am Bürgerhaus.

Heft 86 wird beim Seniorentreff

der Volkssolidarität vorgestellt
Am Montag, dem 17. Dezember, wird ab 15 Uhr im Rahmen
des Seniorentreffs der Volkssolidarität das Heft 86 der seit
2011 herausgegebenen „Beiträge zur Geschichte Langebrücks“
vorgestellt. Treffpunkt ist das Café im Bürgerhaus, der
Eintritt ist frei. 

Livemusik und neue 

Weihnachtsausgabe im Bürgerhaus
Mit einer Weihnachtsausgabe der Reihe Frivoles, Amüsantes,
Seltenes und Skurriles, eigentlich fast nur unter der Abkürzung
FASS bekannt, wird am Sonnabend, dem 22. Dezember, ab
19 Uhr im Café des Bürgerhauses die Zeit vor dem Weih-
nachtsfest verkürzt. Der Vortrag wird durch Livemusik mu-
sikalisch begleitet, der Eintritt ist frei.

Kirchengemeinde verpachtet

zehn Hektar Ackerfläche 
Wie die Kirchengemeinde Langebrück während ihrer jüngsten
Versammlung mitteilte, wird im kommenden Jahr eine zehn
Hektar große Fläche Ackerland an den ökologischen Land-
wirtschaftsbetrieb Oese-Hof aus Seifersdorf verpachtet.
Damit will die Kirchengemeinde ein Zeichen zur Bewahrung
der Schöpfung setzen, heißt es dazu. In Sachen Nutzung
sieht es so aus, dass die Landeshauptstadt Dresden zum
Erhalt der Kulturlandschaft eine Feldhecke und eine Streu-
obstwiese auf einem Teilstück anlegen wird.

AKK - mit Doping zum CDU Vorsitz
Fr. AKK hat vor ihrer Wahl dem JU- Vorsitzenden Ziemiak zugesagt, falls sie gewählt würde, schlägt sie ihn als Gene-
ralsekretär vor. Der konnte mit dieser Botschaft umgehend seine jungen Heerscharen beglücken, um natürlich für
AKK zu stimmen. Im Sport gilt eine solche unfaire Wettkampfpraxis als Doping und führt zum Wettkampfausschluss.
Nicht so in der Politik, es sei denn, es handelt sich um Russland. Die CDU Mehrheit hat sich also gegen Aufbruch und
Erneuerung entschieden, somit bleibt es für diese CDU- Mehrheit  weiterhin schön gemütlich. Aufbruch u. Erneuerung
schaffen eh nur Arbeit und Mühen. Solange aber nicht Fähigkeiten sondern Beliebtheit, oder besser Beliebigkeit, bei
Politikern bevorzugt werden, kann sich nichts zum Besseren wenden. Oder doch? Mein Vorschlag an Fr. Merkel -
besetzen Sie das Amt des Wirtschaftsministers umgehend neu - mit Friedrich Merz.  

Leserzuschrift von Rudi Köcher

In der Stadtratssitzung vom 27.06.2018 wurde der B-Plan
für die Siedlung Rossendorf einstimmig beschlossen. An
sich ist so eine Abstimmung nichts ungewöhnliches, aber in
diesem Falle könnte man eine viele Zeitungsseiten füllende
Geschichte darüber schreiben, was in den vergangenen 16
Jahren bis zu dieser Beschlussfassung geschehen ist.
Ausgangspunkt war der Interessenkonflikt zwischen den
Einwohnern der Siedlung Rossendorf, die, durch die Pri-
vatisierung der Wohnungen mehrheitlich zu Eigentümern
geworden, für die Erhaltung und Weiterentwicklung des
sozialen Umfeldes eintraten und dem Ortschaftsrat Groß-
erkmannsdorf, der die Siedlung vor allem als Gewerbe-
standort ausbauen wollte. Im Oktober 2002 führte dieser
Konflikt zu einer Einwohnerversammlung, in der der Bür-
germeister von Radeberg, Herr G. Lemm, aufgefordert
wurde, einen B-Plan für die Siedlung aufzustellen, um
Planungssicherheit zu schaffen. Der Ortschaftsrat Groß-
erkmannsdorf nahm an dieser Versammlung demonstrativ
nicht teil, denn seinen Gewerbeambitionen würde ein B-
Plan nur Beschränkungen auferlegen. Im November 2002
beschloss der Stadtrat die Aufstellung eines B-Planes für
die Siedlung Rossendorf. Beauftragt wurde das Planungsbüro
„d+k Dänekamp und Partner“.
Im Frühjahr 2005 lag eine Fassung des B-Planes vor, die
durch rege Beteiligung der Öffentlichkeit entstanden war
(Planungsstand 13.04.2005) und die auch die Kompromiss-
bereitschaft der Einwohnerschaft gegenüber den Interessen
des Ortschaftsrates zeigte. Im Sommer 2006 gab es allerdings
eine neue Fassung des B-Planes, in welcher der Anteil der
Gewerbeflächen deutlich vergrößert wurde. Damit verfolgte
der Ortschaftsrat Großerkmannsdorf das Ziel, die Radio-
pharmaka-Firma ROTOP anzusiedeln. Das rief den massiven
Protest der Einwohnerschaft hervor, u. a. deshalb, weil das
gegen die Strahlenschutzverordnung verstoßen würde. Die
Bürgerinitiative Siedlung Rossendorf wurde gegründet und
diese begann sofort eine intensive Diskussion mit der Stadt-
verwaltung und ROTOP. In der vom Bürgermeister einbe-
rufenen Einwohnerversammlung am 11. Oktober 2006 er-
reichte die Siedlung Rossendorf, dass der Anteil der Gewer-

befläche in der Siedlung nicht über den Planungsstand vom
13.04.2005 hinausgehen darf. Nebenbei bemerkt: Vor allem
dem Wirken der Bürgerinitiative verdankt ROTOP die Zu-
weisung eines Bauplatzes im Forschungszentrum Rossendorf
und die damit einhergehenden Vorteile bzgl. Arbeitssynergien
und zukünftiger Firmenentwicklung. Als eine eher provokative
Aktion des Ortschaftsrates könnte man auch den studentischen
Wettbewerb nennen, aber das führt hier vielleicht zu weit. 
Die Arbeit am B-Plan zog sich dann über weitere Jahre
hin, weil Fragen der Abwasser- und Regenwasserent-
sorgung zu klären, der Waldabstand zu beachten sowie
ein Lärm- und Biotopschutzplan zu erarbeiten waren.
Dabei wurde der B-Plan von der Stadtverwaltung nicht
eben als Priorität behandelt. In den Jahren 2016 und
2017 gab es weitere öffentliche Auslagen zur Beteiligung
betroffener Behörden, Bürger und Gewerbetreibender.
Kurz zusammengefasst wurden  die Einwände und Vor-
schläge der Gewerbetreibenden in den Abwägungen der
Stadtverwaltung überwiegend positiv, diejenigen der
Einwohner überwiegend negativ beurteilt und in den
Plan übernommen oder eben auch nicht. 
Bei der abschließenden Sitzung des Ortschaftsrates zur
Annahme des B-Planes, bevor dieser zur Beschlussfassung
in den Stadtrat kam, bedauerten die Ratsmitglieder das
viele Geld, dass seit 2006 für die Erstellung des B-Planes
ausgegeben werden musste. Eigene Schuld, könnte man
sagen, denn bei fortgesetzter frühzeitiger Beteiligung der
Bürgerschaft und Beibehaltung des Planes von 2005 hätte
man das größtenteils sparen können.
Nun hat die Siedlung also einen rechtskräftigen B-Plan und
dennoch kann man nie ganz sicher sein, denn wer schon
mal an Sitzungen von Ortschaftsrat und Stadtrat teilgenommen
hat, weiß auch, wie schnell Planänderungen  beschlossen
werden können. Diesen letzten Satz verallgemeinernd lässt
sich sagen: „Bürger und Bürgerinnen, bleibt aufmerksam
und kümmert Euch um Eure Belange!“

Im Namen der Bürgerinitiative Siedlung Rossendorf,

Dr. Christoph Schuster  

die Radeberger

Leserbriefkasten
2002 bis 2018 – 16 Jahre für den Bebauungsplan 
der Siedlung Rossendorf



Dass diese große und vor allem finanzielle Investition
gestemmt werden konnte, lag auch an der Unterstützung
außerhalb des Vereins. Zum einen wurde diese Anschaffung
durch Mittel des Landessportbundes Sachsen gefördert, zum
anderen halfen auch Radeberger Unternehmen.
Deshalb möchte sich der Verein bei der Frequenz Elektro
GmbH, der Wohnbau Radeberg GmbH sowie der Kunze
GmbH für ihre finanziellen Unterstützungen zur Anschaffung
dieser neuen Tatami bedanken und wünscht diesen Firmen
auch weiterhin eine erfolgreiche Arbeit.

Gleichzeitig wünscht der Vorstand des Budo-Club 

Radeberg seinen Mitgliedern und den Angehörigen 

auf diesem Weg eine schöne Adventszeit, ein frohes 

und besinnliches Weihnachtsfest sowie einen 

erfolgreichen Start in das neue Jahr.

G. Wendland, Budo-Club Radeberg
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Am Gewerbegebiet 13                       Tel. 035200/2 06 66
01477 Arnsdorf                info@radebergerdachdecker.de 

Radeberger 
Dachdecker
Teich & Voigt GmbH

ANDREAS SCHNEIDER
Dachdeckermeister

Dach • Dachklempner • Gerüst • Schornstein • Solar
Einblasdämmung • VELUX®–geschulter Betrieb

Solar   Komplettbäder   Wärmepumpentechnik

Am Feldhaus 1 – 01454 Liegau-Augustusbad

Tel. 03528/48 76 55                   Fax 03528/48 73 416

www.geilebaeder.de Mobil:  0173/94 35 935

SCHMIDT GRUPPE
Alte Hauptstraße 23 – 01454 Großerkmannsdorf

Schmidt
Erdbau GmbH

Tel. 03528 / 41 72 47

01454 Radeberg, Oststraße 1e

Tel. 03528/ 44 14 04

Entsorgung von Bauschutt,
Sperrmüll, Industrieabfällen
und Grünschnitt

Lieferung von Sand,      Ankauf von Buntmetall
Kies und Splitt               Schrott und Papier usw.

01454   Wachau, Teichstr. 43
            Tel. 03528/ 44 59 17

01920  Steina, Hauptstr. 75a
            Tel. 035955/ 851-0

mail: AS.Wachau@t-online.de

Service
ganz in

Ihrer Nähe

Tel. 03528 / 48 12 0                    

www.schmidt-erdbau.de

Tel. 0351 / 40 43 816

www.schmidt-ziegelhaus.de

Karsten Eckert
Ihr Malermeister

-aus schön macht Schöner. - 

Jagdweg 33 ● 01454 Großerkmannsdorf

Tel. 0172 - 4585377

info@malermeister-karsten-eckert.de

HundetagesstätteHundetagesstätte
Forststraße (Sportplatz, Fun-Fun)

01328 Dresden-Weißig

Telefon 0173 - 4 33 54 16
www.neumanns-hundestagesstaette.de

Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Sa 14.00 - 15.00 Uhr Welpenspielstunde

Neumann´sNeumann´s

Der Sportplatz des SV Einheit Radeberg auf der Heidestraße
wurde aufgrund Unbespielbarkeit stillgelegt. Die Fußballer von
Einheit nutzen seitdem gemeinsam mit dem RSV den Kunstra-
senplatz auf der Schillerstraße. Erfreulich ist, dass der alte Platz
auf der Heidestraße noch gebraucht wird. Vom 21.12.2018 –
06.01.2019 gastiert der Familienzirkus „Magic“ auf diesem
Platz. Wir freuen uns als Verein, dass den Radebergern somit
diese kulturelle Bereicherung zur Weihnachtszeit ermöglicht
werden kann. Somit trägt der alte Platz dazu bei, dass Kinderaugen
zur Weihnachtszeit leuchten, ein Kinderlachen über das Gelände
schallt und Erwachsene über das Gebotene staunen.

Heinz Geißler, Geschäftsführer SV Einheit

Alter Sportplatz 
doch noch zu was Nutze

Sport im Rödertal

20. Liegauer Hallenjubiläum
in Radeberg

Vom 04.-06.01.2019 lädt der SV Liegau-Augustusbad
zum 20. Jubiläum des Liegauer Hallencups in die Sporthalle
des Beruflichen Schulzentrums Radeberg auf dem Ro-
bert-Blum-Weg. 
Im Gegensatz zu den Vorjahren startet das dreitägige Ju-
biläumsturnier bereits am Freitag 11.00 Uhr mit dem
Turnier der B-Jugend. Im Anschluss spielen die Fußballer
der Unified-Teams, in welchem Menschen mit Behinderung
und nichtbehinderte Kicker gemeinsam antreten, um am
Ende den Pokal des Radeberger Oberbürgermeisters in
die Höhe zu halten. Die Gastgeber stellen, wie auch in
den Vorjahren, in Zusammenarbeit mit dem Epilepsiezen-
trum Kleinwachau eine Mannschaft. In den Abendstunden
sind die Senioren Ü50 gefordert. Neben den Gastgebern
ist auch der Titelverteidiger des Vorjahres, die Mannschaft
vom Post SV Dresden, vertreten.

Nach einer kurzen Nacht für die Organisatoren geht es
am Samstag um 8.30 Uhr mit dem Turnier der E-Jugend
weiter. Hier freuen wir uns besonders, dass zum wiederholten
Mal eine Mannschaft aus der Partnergemeinde Aschheim
antritt. In den Mittagsstunden kämpfen die D-Junioren
um den Turniersieg. Der SV Liegau geht hier gleich mit 2
Mannschaften an den Start. Ab 18.30 Uhr steigt traditionell
das Turnier der Herren. Es werden wieder spannende
Spiele bis in die späten Abendstunden erwartet. Als Gäste
begrüßen wir die Mannschaften: TSV Wachau, RSV Ra-
deberg 2., SG Dresden-Striesen 2., SG Ullersdorf und SG
Oßling-Skaska.
Der Sonntag steht im Zeichen unserer jungen Jahrgänge
und der Frauen. Den Anfang machen die F-Junioren ab
8.30 Uhr. Auch hier können wir eine Mannschaft der
Partnergemeinde Aschheim begrüßen. Ab 12.30 Uhr gehen
unsere Bambinis, die G-Junioren, an den Start. Zum Ab-
schluss des Jubiläumswochenendes spielen unsere Frauen
um den begehrten Pokal. Dieses Turnier erfreute sich in
den vergangenen Jahren einer immer stärker werdenden
Beliebtheit. Damit das auch in der 20. Ausgabe unseres
Cups so bleibt, haben sich unsere Damen Gegnerinnen
eingeladen, welche ein spannendes Turnier versprechen.
Wir freuen uns wieder auf zahlreiche Zuschauer auf den
Rängen und packende, faire Turniere. Damit währenddessen
niemand Hunger oder Durst leiden muss, gibt es selbst-
verständlich wieder ein umfangreiches Kantinenangebot
zu moderaten Preisen. 
Freitag, 04.01.2019

B-Jugend 11.00 - 14.30 Uhr                                                          
Unified 15.00 - 18.30 Uhr                                                          
Senioren 19.00 - 22.30 Uhr
Samstag, 05.01.2019

E-Jugend 08.30 - 12.30 Uhr                                                                        
D-Jugend 13.30 - 17.30 Uhr 
Männer 18.30 - 22.30 Uhr
Sonntag, 06.01.2019

F-Jugend 08.30 - 12.00 Uhr                                                                         
G-Jugend 12.30 - 15.00 Uhr                                                                          
Frauen 15.30 - 19.00 Uhr 

Wir sehen uns im Januar! 

SV Liegau-Augustusbad 1951 e.V.

Text & Fotos: SV Liegau-Aug. / Torsten Sauer

Radeberger Judoka 
mit einer neuen Tatami

Das Jahr 2018 war für den Budo-Club Radeberg ein be-
sonderes Jahr. Seit der Gründung im Jahr 1995 trainierten
viele Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene auf der
damals angeschafften Matte. Über all die Jahre hat diese
viele Dienste geleistet, nutzte sich mit den Jahren jedoch
immer mehr ab.

Um den Mitgliedern weiterhin die besten Trainingsmöglichkeiten
zu bieten, war es notwendig, eine neue Matte anzuschaffen.
Die Planung dafür begann bereits 2017 und diesen Sommer
war es endlich soweit. Pünktlich mit dem Trainingsbeginn
nach den Sommerferien konnten die Judoka auf einer neuen
Tatami mit einer Größe von 144 qm trainieren. Mit dieser
Anschaffung bietet der Verein seinen Mitgliedern wieder
ausgezeichnete und zeitgemäße Trainingsbedingungen.

- Anzeige -

- Anzeige -

Viele glückliche Gesichter waren am 03.12.2018 im Ba-
rockschloss in Rammenau zu sehen. Der Westlausitz e.V.
prämierte an diesem Abend
im weihnachtlich geschmück-
ten Spiegelsaal des Schlosses
die Preisträger für zwei Wett-
bewerbe, den Kreativfotowett-
bewerb mit vier Kategorien
und den Wettbewerb
Kultur(gut) und Brauchtum
mit zwei Kategorien. 19 Preise
und 9 Anerkennungen im Wert
von insgesamt ca. 14.000 Euro
konnten in beiden Wettbewer-
ben vergeben werden.
Aus 45 eingereichten Fotos
wurden in den Kategorien
„Westlausitz im Blick“, „Ich
und die Westlausitz“ sowie
„Imaging und Experimente“
die Sieger durch eine Jury
gekürt. Zusätzlich dazu lief

im November auf der Facebook-Seite der Westlausitz
ein Voting, mit dem die Publikumslieblinge anhand ver-
gebener „Likes“ gesucht wurden. Zu den Preisträgern
des Fotowettbewerbes gehörten unter anderem Daniel
Hammer, Anni Melzer und Marcus Dankelmann aus
Wachau sowie Ronny Neumann aus Seifersdorf.
Im Wettbewerb Kultur(gut) und Brauchtum ging es um
Projekte, die entweder noch in der Planung oder bereits
erfolgreich umgesetzt sind. Hier wurden insgesamt 15
Projekte eingereicht. Den ersten Preis in der Kategorie
„Projektideen“ erhielt der Revueclub Bretnig-Hauswalde
e.V. für das Projekt „Großröhrsdorf im Wandel der Zeit –
eine musikalische Reise“. Die Revue soll im nächsten

Jahr zum Stadtjubiläum von Großröhrsdorf aufgeführt
werden. In der Kategorie „umgesetzte Projekte“ konnte
sich die Kirchgemeinde Arnsdorf, Fischbach und Wallroda
mit dem mittels ehrenamtlichen Engagement umgesetzten
Projekt „Sanierung des Pächterhauses Wallroda“ über den
1. Platz sowie 1.500 Euro freuen. Letztere bekamen au-
ßerdem die Auszeichnung 2. Platz, dotiert mit 1.000 Euro,
in der Kategorie „Projektideen“ für den Bau eines Holz-

backofens auf dem Pfarrhof
in Wallroda.
Ein weiterer Preis, und damit
500 Euro, ging an den Kirch-
bauverein Wachau e.V. für
sein Projekt „Echtzeitkultur
Entfaltung“, welches den 3.
Platz in der Kategorie „um-
gesetzte Projekte“ belegte.
Eine Anerkennung im Wett-
bewerb Kultur(gut) und
Brauchtum erhielt zudem
der Förderverein Seifers-
dorfer Schloss e.V. für die
Wiederherstellung der his-
torischen Wandvitrine im
großen Saal des Seifersdor-
fer Schlosses.
Für ungewohnte Töne im
Spiegelsaal sorgte der Spiel-
mannszug Kleinröhrsdorf,
der in kleiner Formation die
Preisverleihung musikalisch
umrahmte und von den An-
wesenden mit sehr viel Bei-
fall belohnt wurde.
„Das war eine durchweg ge-

lungene Veranstaltung, die uns als Westlausitz e.V. darin
bestärkt, auch im nächsten Jahr wieder Wettbewerbe
durchzuführen. Für uns als LEADER-Region Westlausitz
ist das eine hervorragende Möglichkeit, Engagement zu
würdigen und das Wir-Gefühl in der Region zu stärken.“,
so Jens Krauße, Vorsitzender Westlausitz e.V. und Bür-
germeister von Großharthau nach der Veranstaltung.
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Wettbewerbspreise in der Westlausitz vergeben
Am 03.12.2018 wurden im Barockschloss in Rammenau die Preisträger der beiden Westlausitz-Wettbewerbe prämiert.

1. Platz in der Kategorie „umgesetzte Projekte“ des Wettbewerbs Kultur(gut) 

und Brauchtum: Kirchgemeinde Arnsdorf-Fischbach-Wallroda mit ihrem Projekt 

„Sanierung Pächterhaus Wallroda“. 


